
S. 6 Legende zur Grafik
§  bei A: 1928/29 [statt 1928]
§  bei L:  1956/59 [statt 1959]

S. 36

Der Bildtext muß richtig lauten:

60 t-Normalspur-Lokomotive von Borsig/Siemens, im Bild 
SSW 2267/Borsig 11975. Von diesem Typ Bo’ Bo’-Gruben-
lokomotiven kamen 1927 zunächst vier nach Deuben 
für den Kohlefahrbetrieb zwischen Grube und Bunker und 
auf der Klarkohlebahn von der Zentralaufbereitung zu den 
Fabriken »Marie« und »von Voß«.

S. 48 2./3. Spalte

… Nutzlast von 240 t …

S. 58, 2. Spalte

richtig:

Der Abraumbetrieb nutzte Einseitenkastenkipper mit 25 
bzw. 36 m³ Fassungsvermögen. Als Zugmaschinen dienten 
die 150 t-Loks von Henschel aus dem Tagebau »Otto Scharf«. 
Mit dessen Stillegung wurden die Maschinen mit den Num-
mern 11–18 nach Pirkau umgesetzt. Hinzu kamen weitere 
Bo+Bo+Bo-Loks wie die (DDR-)Nr. 247 und 252 sowie 
55 und 56, letztere von AEG/LEW.
(wird im Themenband vertieft)

S. 77, 1. Spalte

Ergänzung:

Zum Braunkohlenkombinat Zeitz (ab Juli 1969 BKK Deuben) 
gehörten: …

S. 117, 1. Spalte

§ erster Anstrich: »AEG« streichen
§ Bildunterschrift oben: »Döring & Lehrmann«

 Korrigenda zu

Kohlebahnen im Zeitz-Weißenfelser Revier  (1. Auflage von 2009)

  Stand 1/2023; in der Nachauflage von 2023 enthalten

S. 120
Bildunterschrift oben richtig: 

… aus Polen [statt aus Kaliningrad (Königsberg/Ostpr.)]

S. 121

… bis zum Kriegsende 1945 wurden wahrscheinlich insge-
samt 15 Exemplare geliefert [statt 17]. Hinzu kamen ange-
mietete und 1945/46 aus dem Bitterfelder Raum umgesetz-
te Maschinen.
(wird im Themenband vertieft)

Streichen: 

Nur die Anwendung der erwähnten Steuerung vom Bagger 
ist fraglich; den Loks fehlen dafür die zweiten, anders ge-
neigten Seitenstromabnehmer. 
(Auf Fotos vom Probebetrieb fehlen die Abnehmer. 
Bilder vom Regelbetrieb 1942 zeigen sie hingegen.)

S. 125

Bekannte Lok-Nr. der Sonderbauart:
4-597, 4-598, 4-603, 4-604, 4-614...618, 4-625...635, 
4-741...751

Bitte beachten Sie auch das 2023 erschienene, 
weiterführende Buch

Kohlebahnen 
im Zeitz-Weißenfelser Revier – 
Der Themenband
248 Seiten, Format 23 x 30 cm, 
Festeinband, 382 Abbildungen, 
zwei Lagepläne als Beileger, 
ISBN 978-3-935961-28-8
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